
Regenschirme,
Heinrich Xoscnthal, Schirm Fabrikant,

Benutzt diese Gelegenheit, einen, geehrten
Publikum anzuzeigen, daß er fortfahren wird
sein Geschäft »i allen nur möglichen Zweigen
zu betreiben. Er verfertigt neue Regenschir»
nie oder Umbrellas auf die neueste, beste uud
dauerhafte Art, a»ck reparirt uud überzieht
er alte Rege»- uud Sonnenschirme. Er la-
det das Publikum höstuh ei» bei ihm anzu-
rufen uud seine ncueu Waaren zu besichtige»,
uud Solche die ih» mit ihrer Kuudschaft be-
ehren wollen, werden finde» daß sie mit bester
Pünktlichkeit und um räsouable Preise gut

bedient werde».
Seine Werkstatt ist in der Süd

Be, zwischen Alileiibach's Eisenstohr und der!

Druckerei des Liberalen Beobachters, in den
von Hrn. Heizmanil uenerbauccu Gebäude».

tzi.vEr macht das Publikum besouders!
darauf aufmerksam, daß er so ebe» vou Phi-!
laoelphia zurückgekehrt ist, uud uu:, eine be-!
Deuteute ?luswahl von seidene» uud baumwol- j
lcuen Regeu- nnd Sonnen - Schirmeii auf!
H-rud hat, die er zu äusserst billige» Preise»!
verkaufe» wird.

Readiug, Novbr. 2. "M. !

Vorschlag
Zur Herausgabt eines natnrhistorischen, für.

Geistliche und Weltliche sehr luteressau« !
teu Werkes, iu deutscher Sprache,

unter dem Titel:

Betra ch tungen
über die Harmonie der Werke der Natur Mlt

der Weisheit und Güte Gottes;
in kiiitiiiBande, in Bvo. von etwa 600 Selten.
Bearbeitet nach den brstt» Schriftstellern,

von Profe ss or *

Dem Werke mehr Lob beilegen wollen, als
es von Gelehrten, von Sachverständigen, von
Männern wie Ntülileuberg uud Äeim, die
aus vielen Gründen in der höchsten Gunst des
Volkes stehen» erhielt, wäre unschicklich, eitel uud
überflüssig. Del»Achtbare A. N»Uhlen-
berg sagt davon:

"Ich bin ganz überzeugt, dass Niemand die-
"se Betrachtungen ohne Nutze» lesen kann.
"Es wäre daher zu wünschen, daß recht Viele
"sie in die Hände bekämen nnd aufmerksam
"dnrchlesen möchten, indem sie mir trcfstich
"geeignet scheine», beinahe Jedermann weiser
"und besser zu mache» ; edle EmpsiUdnnge«
"?gute Vorsätze Beruhignug uud Trost,
" mit einem Worte Tugend und de»
"Lohn der Zugeud hkrpol-^nbriugcn."

Der Achtbare George VN. keim drückt sich
darüber folgendermaßen aus:

"Es ist in diesem Lande nichts zu finden,
"das besser geeignet wäre das Wohl nnd die
"Glückseligkeit der menschlichen Familie zu
"befördern, als ebe» dieses Werk."

Durch diese schmeichelhaften Zeugnisse aufge-
muntert, werden hoffentlich Viele, ja die Meisten
unserer deutschen Bruder, und ebenso die deursch-
lesenden Eingebornen dieses Landes, zu dem
trefflichen Werke zu unterschreiben belieben.
Es wird aber dann erst zur Presse gehen, wenn
eine zur Deckung der Kosten hinreichende An-
zahl Subskribenten vorhanden sein wird.

Sedi»gtt»gtn :?Das Werk wird in Hef-
ten von eirea K 0 bis !<)(> Seite» erscheine»
zum Preis vou HZ Ceut jedes; die beim
Empfange eines jeden einzelne» Heftes zu
entrichte» sind. Die Zusendung geschieht anf
Koste» des Herausgebers. Das erste Heft
erscheint sobald eine hinlängliche Anzahl Snb
scribente» vorhanden sind; die übrige» wer-
den sodauu vo» Mouat zu Mouac folge» ,bis
das Ganze 6NO Seiten bildet. Wer ei» Heft
abliiulmt macht sich znr Abnahme nnd Zah
lniig des Ganzen verbindlich. Wer 7 Unter,

schreibet sammelt und für die richtige Zahlung
bürgt, erhält das Bte Eremplar für seine Be-
lohnung. Druck und Papier werden nichts
zn wünschen übrig lassen.

G .?av. Wagner.
Reading, im September 1841.

geehrten Herren College», mit de-
nen wir wechseln, sind höflichst ersucht, obigen
Prospeet einigemal in ihren respektiven Blät-
tern aufzunehmen, wodurch sie uns zu Gegen-
diensten verpflichten werden.

Heinrich Schneider
von Sareiinion ?

Der vor 7 lahren bei den Hrn. Mariotte
uud Toussaint iu Natchitoches, im Staat
Louisiaua, angestellt war, und seither seine»
bekümmerten Anverwandten in Sarennion
keine Nenigkeilen mitgetheilt hat. Wer ü-
ber sein Leben oder Absterbe» Nachriebt geben
tan», melde sich gefälligst an Unterzeichnete»in Reading, Berts Tau»tv, Pkiln'a.

G. Fav. IVagner.

Wo lsi Ludwig Brey
von Sareumou ?

Wrr über das Lebe» oder Absterben diesesMenschcn, der, vor etwa 14 Jahren, nach de»
Wer. Staate» ausgewandert ist, Auetunft ge-

sich gefälligst an den Unter-
zeichneten, wohnhaft iu Reading, Berts Co.
Pen» a.?mit der Ueberschrifl :

"Collis Brey."?G. xav. Wagtter.

Wechsclblätter werden nus
dnrch Attfnahnie Vorhergehenden in ihrerespectiven Blätter zu Gegendiensten ver-
pfiichten.

Septbr. s«.

John S. Richards,
Rechts Anwalt, (l.kv>v>er.)

Hat seine Amtsstube an der Office des Berks
und Schnyltill Journals, in Readiug, wo
er zu jeder Tageszeit zn finden ist.

Readidg, Nov. 16.

Schreib- P a p i e r
'st.zum Verkauf in dieser Druckerei.

Ausgedehntes Assortewent
Harre Waaren und Gisenkantlnng.
Sticytcr FN Nnisllt,

Stellvertreter von
Keim und Stichrer.

dem alte» Courtkause gegenüber, in der
Stadt Zveading,

Haben immer auf Hand eiue grosse Verschie
deuheit vou Staugen-, Huf , Pstug«, Wa-
geureif-, Fliuteu uud alle andere Arcen von
Eise», mit Einschluß vou russischen uud
amerlkauischtn Nagelrurheu, Eisenblech:e.

Ktak I,
Gegossener. Schar, Deutscher, Englischer, n.

Ameritauischei» Blister- und Crowlv-Stahl ;

vierecklgtes, achleckigtes, ruudeS uud staches
Eisen.

Warte TDaarrn
Von jeder Beuruttuug; Schmiede nudSchrei-
«er Geschirre, gegossene Waare, solche als

Eisenhämmer und Ambosse, Feiistcrgewlchte,
Ceider Mühlen, Wagenbüchsell,Mühlg»dge-
ons Färbe-Stoffe, Sattlerwaare, Kutschen-
zubehör, Hobel, Feile», Fluiten. Pistole«,
Büchsen, Buchseiilättfe, Spiegel. Cederwaa-
reu nebst Vlelerlei Artikel z»m Haushalten.-
Ebenfalls

Saumater i a l i e n,
GnpS, Schlcifsttlne, Firniß, Weiß Blech,
Drath, Zink. Blei, Blockz«»», bleierne Röh
ren, Theer, Pech, Calphoiiinm nnd Bootwerg
(Oakum) Spelts, Nägel :e. :c. ze.

Sakrty
für Fklscuspreugeu, Pstüge, Haakeu-Eggen,
Welschkorubrechcr, Sllbersanv ze.

Deutsche und englische Sense», Rechen n
Fruchtrcffcr, Schaufeln u> d Spaten, Pa-
tent Plattforin-Waagen?e.

Die obigen Artikel werden zn philadel
pl-ia preisen geliefert, nud auf liberaleße-
dittguugeu.

Readiug, luui I. bv.

Vorgeschlagene Verbesserung der
Lonstilntion.

?Beschluß in Bezug der Abänderung der
Staats (sousticutivn."

?Beschlossen, durch den Senat uud das

Haus de> Rcpresenrantcn in General-Assem
versammelt, daß die Constitution dieser

Republik verbessert werde, uud zwar im drit-

ten Abschnitt des zweite» Artikel'S, daß er wie

folgt lauiet^
~Daß der Gouvern'or fein« Amt wahrend

drei Jahren bekleiden soll, vom dritte» Dien-
stag im Zanuar, uächstfolgeud stluer Trwäh-
liittg, nud nicht soll dasselbe läuger

als Eiue» Termiu vou Drel Jahreu iu eiuem

Zeiträume vou ueu" Jahre» zu behalte«."
IVilliam A. Frabb,

Sprecherdes Hauses der Representanten.
Zokn H. tLu'ing,

Sprecher des Senats.
Peu«sl)lva»ien, ss.)

Sekretäre-Amt, 5 Ick bezeuge hiermit,
daß Vorstehendes eine richtige Abschrift eines

Beschlusses ist, der eiue Verbesserung der Con-

stitntion vorschlägt, welcher in der letzten Sit-
zung der Gesetzgebilna von einer Mehrheit
dcr Glieder beider Hänser genehmigt nwi den
ist. Der Origiii.il-Beschlnß bleibt in dieser
Amtsstube aufbewahrt, uud gemäß des zehn-
ten Artikels der Constitution dieser Republik,
lasse ich dasselbe hiermit bekannt machen, wie
es der genannte Artikel verordnet.

Zum Zeugniß dessen, habt ich die-!
fem mcluc Unterschrift uud AmtS-
siegel des crsagreii Amis beigefügt,
ZU Harrisbnrg, dieseil i-iten Tag

imZuullS^l.
Lra».> X. Gkun?,
Sekretär der Revublit.

Einladung zur SubscripNon auf die
Cere s.

Eine Zeitschrift für den dentscheu Bauer.
Gedruckt und HerauSgegebeu von C. Heß, in

Libaiio», Pa.
In unserer Zeit siud uud werden »och täg-

lich rasche und große Fortschritte in alle»
Zweigen des Wisseiis uud der Betriebsamkeit
gemacht, und namentlich haben der Landban
uud die Viehzucht, erfahrene» tandwlrche»
die mailuigfaltigstcii »iid wichtigste» Verbes-
serungen zn verdanken, wodnrch nene Onel-
len des Wohlstandes eröffnet worden sind.
Eine dentschc Zeitschrift, welche diese Verbes-
serungen nud Erfahr»»??» in der L.indwirth
schaft znr Kenutuiß des deutschen Landwirrhs
in den Ver. Staaten brächte, würde sicherlich
vom größten Nutzen sein uud die erfreulich-
sten Resnltatk liefern: sie würde eine reiche
Quelle der Belehrung uud eines vermehrteu
WohlstaudeS werden.

Wir laden demnach zur Subskription auf
eiue Zeitschrift ei», welche diese» Gege»sta»d
behandeln »»d Alles enthalten wird, was In-
teresse für den Landwirth hat.

N B. Unterschreiber für obige Zeitschrift
werden iu dieser Druckerei angenommen.

F. G r o t e v e n t,

Gold- n. Silber Schmidt, Juwellier
und Vergolder,

Erlaubt sich seinen Freunden uud dem ge-
ehrten Publikum überhaupt, ergebeust auzu-
zeigen, daß er jetzt jcine Werkstatt verlegt,
uud auf das Beste eingerichtet hat, so daß er
bereit ist, alle in sein Fach einschlagende Auf-
träge zur allgemeinen Zufriedeuheit auszu-
führen.

Seine Werkstatt ist No. 13, in der Ost-
Pennstraße, einige Thüren oberhalb der
Berks Canuty-Bauk, im Hause des Hrn. Uhr-
macher Benjamin Wltinan, wo er jederzeit
einen Borrath seiner Waaren auf Hand hat
uud Bestellungen für sein Fach dankbar an-
uimmt nud ausführt.Er betreibt ebenfalle das Gold- und Sil«
der- Plattiren.

Reading, Septber 21. sm.

Vor schlag
Zur Herausgabe des folgende», für den Land

wirlh köcbst ,»cercss.,ntc» Werts, in deut-
scher Sprache, betitelt:

O e k o n o in,

oder

Lehr- und Ainveisunqe Buch für den taud»
wirrh, zur Beförderung uns Veredlung
der verschiedene» u»d weitumf.»sseildeu Be-
triebsamkeit desUckerbaueS und der Vleh-
zucht.
Die Laudwirthschaft wurde zu alle» Zeital-

ter» uild von allen Völkern als einer der
»ützlichsteu nnd nöthigste,» Geschäftszweige
anerkannt, lind erhielt als solcher von de,i
größteii nud beste» Charakteren ihre Uurer-
stützuiig.

An Erhabenheit tan» sich »icl tS mit der
Laiidwil rhschafc vergleichen. Was wäre der
Beherrscher von Ländern, der Kampfer, der
Capttalist, der Handelsmann, der Handwer-
ker und >eder andere Bewohner unserer Erde
wen» eS keine Landwirthe gebe ? Alle haben
auf ihn zn sche» ; Alle warten verlangend auf
das Produkt, welches er unserer Erde ab-
zwingt; n»d je reichlicher dieses aukfällt, je
erhabener steht es unter seine» Mudürger».
Und docl, müsse» wir mit Leidivestll bekennen,
dass kein Geschäftszweig, was dessen eigene
Ansbilvuiig betrifft, weiter zurücksteht, als
ebe» die so edle tandwirthschaft.

Zwar haben die euglischenLandwirthe schongrosse Fortschritte in der Ausbildung der
tandwirthschaft geinacht, allein bei nnsern
dtiitschc» tandbebaucrn sieht es i» ditserHi»
stchc »och betrübt aus. Ilm nun diesem Ue-
bel tiuigermaßeu abzuhclfen, entschlossen sich
d»e Unterzeichneten obenerwähntes Werk
herauszugeben, falls gehörige tt.ilcrstützuiig
die Kosten decket. Der folgende Inhalt wird
das Wesentliche erklären, was das Werk im
Anempfehlen bezwecken soll :
!) Landba u. Eine Abhandlung der

Laudwirtlsschaft überhaup:, die Lage, Be-
standtheile, Behandlung uud Fruchtbar-
machung des Bodens, lieber die beste
Methode und Behandlung der Wiutcr-
und Sommer-Früchte:c.

2) Ga r teu b a u.?lleber die Behand-
lung der Obstbäume und Gartengewäcb
se, das Pst.,uzen» Reinigen und Zweigen
nebst sonstiger Behandlnnq der Bänme
ze. Obst z» beiiutzeu und zu bewahre».
Allerlei Gartenfrüchte, Sämereien :c.

I) Vichzu ch t.?Die Behandlung und
Gesunderhaltung der Pferde, Schweine,
Schaafe, des Horn- und Fedei vieh's,auch

soll der fltlsslgen Bleue erwähnt werden;
kurz Alles, was zur praktische» Ockouo-
mie gehört nnd dem Landbau »üblich und
vortheilhaft 112 iu möchte, soll dein Werke
beigebracht werde». Uud damit es ganz
seinem angegebene» Zweck entsprechen mö
ge wirb ihm zuletzt beigefügt der

Pfei?e-Ank,
welcher ein vollständiges Verzeichuiß aller
Krankheiten der Pferde enthalte», und zu-
gleich die Mittel auaebeu wird, diesclbc» zu
kurireu ?e., welches Obige alles aus de» be-
sten nnd berübuitesien Schriften ohne Rück-
sicht anf Mühe, sorgfältig ziisaminen getra-
gen werden soll.

Bedingungen.
Das Werk wird sobald sich eine binläng-

licht Anzahl Snbseribcnten, »m d>e Koste»
z» vorsiudk« wi> d, znr Presse gc-
hc», und über Groß-Duodez Seite«
stark, auf schönes Papier gedruckt nnd die
Rückseite mit teder schön eingebunden werten
;» dem billigen Preise von einem Thaler»
welcher be» Ablieferniig des Büches zu ent»
richten ist.

Wer acht Unterschreibe,- sammelt nnd für
die Bezahlung steht, bekommt das neunte für
seiae Mühe.

Heß und Bertram.
Libanon, im Juli 1341.

Unterschreiber für obiges Wert wer-
den in dieser Druckerei aiigeiiomme».

Feuer! Feuer!
Versicherung gegen Feuer.

Capital aukborinrl dnrcds Gesetz
tzi

Die Spring Garden Feuer-Versicherunqs-
Gesellschaft von der Cauull, Philadelphia,
macht Versicherungen, fowobl zeitlich als
dauernd, gegen Verlust oder Schaden dnrch
Feuer, auf Gebäude jeder Art, als Häuser.
Scheuern, Ställe:c. nnd anf HauSgerätbe,
Kaufmaiins.qütti uud sonst allerlc>Eigenthum-
zu deu allerbilligste» Bedinguiigeu.

Aufrage zu inacheu, entweder persönlich o-
der durch Briese, bei G-Richards,
RechtS-?luwalt, nnd Agent der Gesellschaft,
an der Druckerei des "Berks und Schuylkill
Journals," Readiug, Pcnnsplvanien.

Oktober S 7

Klenky'v Ge>lindl)cir- Herstellnnas-
Pillen.

Diese Pillen sind ein vortreffliches und be-
währtes Mittel für Kopfweh, Durchlauf, Ruhr,
Engbrüstigkeit, Mutrergichtern, Magenkrampf,
Niedergeschlagenheit des Geistes und Hartlei-
bigkeit ; sie stärken den Magen und stellen den
verlorenen Appetit wieder her, sie curiren den
Durchlauf und die Ruhr nach dem ersten oder

zweiten Mal Einnehmen, der Kranke wird jo-
gleich eine Veränderung im Magen spüren und
die Schmerzen werden allmählich abnehmen.

Die Ingredienzien woraus diese Pillen be-
steh», sind so unschändlich und sanft, daß sie
auch der Schwächlichste einnehmen kann und

darf I?ol)n Aieiiley.
Bestellungen aus der Ferne werden pünkl

lich besorgt werden.
Pillen sind in dieser Druckerei zu

haben für L 5 Cent die Schachtel.
Rtading Oktober 26. bv.

Anzeige.
So eben hat die Presse verlassen und ist in

der Druckerei dieser Zeitung, einzeln und in
grösserer Zahl zu haben, ein für die betreffen-
den Handwerker und Künstler höchst nützliches
Werk, betitelt:

Der
praktische und erfahrene

Rathgeber,
fü r

Künstler und Prosessionisten.
oder ein

aus langjähriger Erfahrung geschöpftes
Nezep t d u ch

Aus dt», Englische», mit Benutzung der be-
sten in u»d ausländischen Werke

bearbeitet.
für Chemisten, Kunsttischler,Möbelscbreincr.
Likweh.schaftcr und Büchsenmacher, Lackirer
Klitschku-und Chaisenfabrikaiiren, Vergolder,
KttnstdrechSier, Kammacher, Bleebschmiete
und mehrere ondere Gcwrrbtreibrnde, nebst

gründlichen Anweisungen üver die
Behandlung und Anwendung

der gegebenen Rezepte.

Allen solchen Personell, welche Geschäfte
treibe» die oben im Titel des Buches ange-

führt sind, erlauben wir nus den "Prakti-
schen Rathgeber" als ei» höchst nützliches
Buch zu empfehlen, weil sie nicht allein viele
Kosten für die Fertigung ihrer Arbeiten er-
sparen, sondern gleichzeitig ans denselben vie-
le Winke für die Verschönerung ihrer Arbei
ccn erlerne».

Der Preis des WerkcheuS ist fo gering
als möglich gestellt, um auch dein wenitier be-
mittelten Handwerkern eine Gelegenheit zu
gebe« sich dasselbe anzuschaffen.

Für Buchhändler und Andere, welche im
Grosse» zu kanftu wünsche», setzen wir folgen-
de Preise fest:
lt)l) Exemplare in guten Pappbaud TZ<>. 0»
Zll ~ ? ? ? 30. s,O
23 ~ ~ ~ ~ 15.00

~ ~ ~ ~ 7.30
gegen Einsendung des Betrage bei der Bestel-
lung?Vcrscnduugskosten, Porto uud deglei-
cheu, wel teil ansserdei»berechnet.

Herren College» uud Andere
die noch S.lbscriptions-tisicn für das Werk-
chru in Besitz haben, siiud hösticb ersucbt uns
dieselbe» sobald wie möglich elnzusendcu un>
uns gleichzeitig zu benachrichtigen, wohin sie
ihre Eremplare geschickt zu haben wüuscheu.

TZ>Blätter, mit denen wir wechseln, sind
höstich ersucht, das Obige einige Male in ih-
re Spalte» aufzunehmen, wodurch sie uus zu
Gegendienste» verpachten.

Dr. Bechler's
Luu ge n-Pr e se rv ati v.

Preis 59 Cent d«e Flasche,
Ist eine sehr schätzbare Zubereitung, entdeckt
dnrch einen regelmässigen nnd berühmten deut-
sche» Arzt, der sie über fünfzig Jahre i» sei
»er eigene» Praxis in Deutschland g> braucht
hatte, in welchem Lande sie während jener Znt
äusserst ausgedehnt benutzt wurde, bei Husten,
Verkältnngt», Katarhsuber, Engblüstigkeic,
Kcncbbiisteii. Seite»- und Rückenschmerzen,
Blucsptleu. jeder Art Brust- und Lungcube-
schwerden, und in Hemmung der heraiinaheu-
deu Auszehrung. Vieles kann als Lob der
obigen Medizin gesa>twerden, aber die Zeu
lungsbetauntiiiachuuge» sind zukostspielia da-
zu ; befriedigende Beweis in dessen Wir-
kuiigru wird in einem Versuche damit ciefnn >
den werte», so wie anch zahl, eiche Enipftblnu-.
gen die Auweisuugszcttel begleiteiid. Ueber

Flaschen sind allein in Philadelphia!
während dem letzten Winrer verkauft worden, i
ei» überzeugendtr Beweis von dessen Nutzbar
keit» sollst würde eine so grosse Quantität uie

verkauft worden sein.
So wirksam ist die Medizin gewesen in

Cm innig der verschiedene» Krankheiten für
welche sie empföhle» ist, daß sie allen andern
Zili'crcilunge» von Saesapanlla, Panaceas
zc. schnell vorangeht.

Viele Zciignissr sind von Zeit zu Zeit erhal-
ten und bekannt gemacht worden, aber derKo
stenanswand vo» Zeiriuigsbekaiintmachungen
verbietet deren Mittheilung alhier. Die
Leichtgläubigsten könne» leicbt überzeugt wer-
den von der Nützlichkeit dieser Medizin weil»

sie anrufe» au Leidy's Gesuudheis Emporinm
No I9> Nordzwtitenstrasse, uuterhalh der
Vliie Strasse, zum Schild des "goldeucuAr-
lerS u»v Schlauqeu" allwo Zeugnisse uud
Nachweis,tilgen zn hunderte» vo» Fallen der
uierkwürdigsteu Kureu durch dicse Medizin,
vorgezeigt werden können.

Reading, den 2, Jnni.
Medizin ist nm den oben ange-

gebtueii Preis i» dieser Druckerei zu haben.
Juul SO. bv.

Agentcu für den Äerkaiifv)U Dr.
Leidy's Glut-'VlUett.

I. R. Smith u. Co. Ste Strasse, nahe am
Rothe» Löwe» Wirthshause.

I. Gilbert u. Co. Jte St. oberhalb der
Wei» Strasse.

Friedrich Klett, Ccke der Lteu und Callow-
hill Strasse.
G. W. Oakely, Appotheker, Reading.
Sarah B. Morris, do. do.
Joh» F. Long, do Laukaster.
I.B.Moser, do. Alleutaun,
F. G. Linnert, Kauf»,au», Laneaster.
Miller, Schifly u. Smith, do. Hamburg

zum Verkauf in der Druckerei dieser
Acitllug, Preis 25 Ceut die Schachtel
Mai 26. ,I. !

kinlls »t' tILIiAIäN ö)
>VNI le neatly ktiul

kltulldiulnv exeLUtetl at tkis Olk-
e«, ! eÄBnnktl>lv prievs.

Bücher Anzeige.
Folgende Bücher sind i» der Druckere, die-

ser Zeitung um billigen Preis'zn haben:
Wilmsen'S deutscher Kinderfreuud, von J.G.

Wcsselhoeft, Philadelphia, 1839.
Deutsche neue Testameute.
Der amerikanische Seidenbauer.
Die Ecschicbte der Vereinigten Staaten von

Nord Amerika, seit der Eutdeckuug der
neuen Welt bis auf das Jahr 1857, aus
dem Englischen übersetzt von Wilhelm
Bes ch re, Nettyork, >B5B.

Dicselbe, vom Jahre >497 bis 1857, über«
setzt und herausgegeben von W i l h. I-
L. Kiderle», Philadelphia, 1858,

teben. Thaten nnd Menningen des Ulrich
Zwingli' criitn Urhebers der deutschen
tvaugelich-rcformlrlcii Kirche,vo» Johann
August Forsch, Chembelkbnrg, Pa. >857

Der Himmel auf Erde» oder Weg zur Glück
seligkeit. Dargcstelt von Christian Gott»
hilf Salzman,bearbeitet von Conrad Frie»
drich Stollmener, Philadelphia >BB9.

Der lange vereorgeue Schatz uud Haus»
Frenud, eiu nützliches Rath- und Hiifs
Buch für Jedermann, Skippacksville
1857.

AudachtSübnngtu uud Gebete für nachden«
keude und gutgesinnte Christe». Vo» Jo-
hann Kaspar Lavater,Laneaster, Pa.

Lutheriscbe nnd reformirtc deutscht A. B. C.
Büch cr.

Asserdem Schreib-Papier, Federn » Schreib
Diute.so wie auch Blauks für Mortgages,
Jiidgcmtnt und Cemmou-BondS.

Zollikofers Gcbecbuch ist ebenfalls bei uuS zu
habe» zu Kl 75, das einzelne Exemplar?-
-18 Thaler das D»tz.

Eine Anewabl scböner denlscher Lieder ist bei
uns ebenfalls stets vorräthig. nud nm bil-
ligen Preis zu habe».
Readiug de» I6te» luui.

Wert!) der Banknoten
in Peunsylvanicn.

Bank von Alleghani), zu Bedford, llnganghr.
Beaver, zu Baever do.

zu Harrisburg, geschlossen.
Washington, zu Washington, ungang<
Chambers-blirg zu öhanibersburg, Ij
Cbester Caunti) zu Weftchester, par
Delaware zu par
Germantauu zu par
Gettisburg» zu Gettisburg, z
Lewistaun zu Lewistauu, par
Middletaun zu Middletann, par
Montgomeri) Eo,» zu ?iorristaun, par
Northumberl.ind zu Northumberl. par
North Amerika*zu Phil'.i, xar
Northern Liberties» zu Phi'a, p,r
Pennsvlvania* zu Phil'a, pax
Penn zu Phil'a, par
Pittt'brg, zu Pittsburg, par

Bank hcr Ver.St» zu Pbiladelphja,
do. do. Zweigt zu Pittsburg,
do. do. de. zu Erie,
do. do. do. zu Beaver, 4g

do do do zu Neu Brigthan 411
Berks Cannti) B>u'k zu Reading, par
öarlisle zu Carhsle, par

ditto zu Belefonte, geschloßeu
City Bank zu Prrsburg, Ungangbar

BcückenGesellschaft, Columbia, par
Cominecial Bank,"' zn Pbil'a, par

l Doylestaun ditto zu Doyleotaun, par
Eastvn ditto" zu Easton, par
Erie ditto zu Erie,
Zrchange ditto zu Pittöburg, par
Erchango Zweig zu Holidaysbnrst, par

! Fai merö Bank v. Bncks (sty z. Bristol, p
Farmers u. Drovers zu Wayneeburg, 2

l Farmers ditto von Laneaster* zu Laneaster, pgx
i Farmers ditto, von Reading* zu Rea. par
Farmers u. Mechanies duro zu Phll a, par
Farmersund ditto ditto zu Pttsb'.'rg, gebr.
Farmers und ditto do. zu Fayette Co.gehr,
Farmers und do. zu Greneastle gcbroeh.
Franklin ditto zu Washington, I
Girard ditto (Stophen)* in Plul'a, geschloss.
Girard dittof in Phil'a, par
Harrisburg ditto zu Harrisburg, par
Harmor») Institute zu Harmony, ungang.
Honesdale Bank zu Honesdale,
Hnntingdon ditto zu Huntingdou, ungang.
luniata ditto zu LewiStaun, ungang.
Kensington do. in Phil'a, par
Lankaster do. zu Laukaster, par
Lebanon do. zu Lebanon, par
Lumbennan's do. zu Marren, gebrochen
Manns, n. Mechanics in Plu'l'a, par
Marrietta u. Snsqneh. Trading Co. ungb.
Merchants u. Manuf. Bankf Pittsburg, par
Mechanics Bank in Phil'a, par
Miners Bank von Pottsville, par
Northern ditto von Pa. zu Dnndaff, ungb.
Monongohela ditto von Braunsville, LZ
Moymensing Bankl' in Plnl'a, par
Northnnibl. 11. Colb.Bk. zn Milton, ungb.
N. Westert! Bk. v.Pa. z.Meadeville, geschl.
Neu Salem do. zn Fapette öauuty, belrü.q.
Northanipton Bank zn Allontann, par
N. Delaw. Brücken Co. zu N.H. geschl.
Agricul. n. Manuf. Bk. zu Carlislc, gebr.
Philadelphia Bank"' zu Philadelphia, par
Richards (Mark) in Philadelphia, gebroch.
Schnylkill Bank" in Phil'a, par
Silver ?ake Bank zu Montrose, geschloss.
Southwa» k ditto in Phil'a, par
Towanda do. zu Towanda, par
Union do. zu Uniontann, gebrocl?
Western do. in Philadelphia, par
Westmoreland do. zu Greenst'ttr.q, geschlo.
Wilkesbarre Brücken Co. zu Wilk. ungang
Wyoming Bank zu Wilkesbarre, par
«York dittö* zu Port, t
Vongboganp Bank zu Perryopolis, ungang.

die mit einen * bezeichneten
Banken sind falsche Noten im Umlauf.

Deposit-Banken sind mit ei»
nem t gezeichnet.


